
Sind für Reform 
Sitte Erklärung der Mu- 

ster Lisette-Läge 
Billige Lokdekungen 

Ikösidknt Gilmoee über die Re- 
btmbkwegnngen nnd die Probi- 
kitiosemellr. —- Er behauptet- 
sqfh wenn ce- wirflich arti-meet 
sollte, die Wink-schaden nbxufchafs 
feu, ein Ersatz dafür geschaffen 
set-den müßte, weil das mit der 
modernen Civilimtioa verbundene 
tiefster-grade Leben das Verlan- 
gen nach einem Erholung-emine- 
errege. —— Widerruf des Rose- 
sefetzes in Ohio nur eine Frage 
der Zeit. 

Louisville. Kn» L-’. Im Jn der 

gestrigen Sitzung der Jugendiictläis 
hieriagenden zweiten Jahregconvexts 
tion der Natimmlien Muster Lizenz- 
Ligo, der mehrere bunt-en Telecinten 
aus verschiedenen Theilen der Vers-Z 
fügten -iaa:m kei:pobnen,w:1rden 
die folgenden Erkcinmgen anc1-:«:m«;-1 
men: 

l» Daß die Vertreter der Braue- 
reien, der Weinprocucenten, der 

Brenner, der en are-s Spirituofens 
händler, der Wirthe. Hotelierz und 
aller ähnlichen Geschäftsbranchem die 
dem Convent beiwohnen, gegen den 

nnmäßigen Gebrauch von Spirituos 

Hund Fezen jede Gesetzlosigkeit bei 
Ver auf solche Getränke prote- 

2., Unmäßigkeit ist ein Fluch, und 

Jedermann, der sich betrinkt, sollte 
verhaftet und bestraft werden. 

Z» Das «Treaten« isi verantwort- 
lich fiir einen großen Theil des un- 

freiwillig-en unmäßiaen Trinkens and 
feste von der sssentlichen Meinung 
sowie von einem jeden Mitgliede der 
oben erwähnten Geschäftsbranchen be- 
kämpft werden. 

4., Die Lizensen aller solcher Wir- 
the, die sich Gesetziibertretungen ha- 
ben zu Schulden kommen lassen, 
sollten widerrufen werden. 

s» Prohibition ist unamerikanisch, 
weil re der Jdee der personlichen 
Uuab "ngigkeit widerspricht und auch 
nicht mit dem Geist unserer Institu- 
tionen im Einklang steht. Sie muß 
nnd wird auch weiterhin nichts wei- 
ht, als eine kostspielige Absurdität 
sein, weil sie nur die Fabrikation 
Und Fabrikation von alcoholhaltigen 
Getränken verbietet. 

S» Prohibition, Staats- oder 
Tounty-Prohibition, sollte, wenn sie 
dein Volke zur Abstimmung unter- 
breitet wird, nicht nur den Verkauf, 
sondern auch das Kaufen und den 
sesih von alcoholhaltigen Getränken 
verbieten. 

7., Ein County sollte nicht als sol- 
ches in LocaloptionsWahlen abstim- 
sen, weil das dem amerikanisechn 
Ptiucip der Selbstregierunsg nicht 
entspricht 

8., Wo Starrtzlegiklat«1iren die 
Fabrikation und Den Verkauf ven. alroholhaltigen Getränken verbieten- 
sollen die Wirths, die dadurch- 
Schaden leiden, oon den-. Stait für! 
den erlittenen Schaden in angenkesse « 

ner Weise entschädigt werden. l 
9., Die National Muster Lizenz- 

Liga wiederholt es als ihre Ueber-- 
zeugung, daß der Verkauf Von al- 
roholhaltiaen Getränken in der rich- 
tigen Weise regulirt werden kann. 
und zwar so, daß Lizensen ohne wei- 
teres jedes Jahr erneuert werden, bis 
sie entweder durch Voltkabstiminung 
oder bei Ueberfiihrung infolge von 

Gesetzesiibertretunq widerrusen wer- 
den. Die Zahl der auszustellendenl Lizensen soll nicht mehr als einei 
für je 500 Bewohner sein, die Li-; 
zensgebühren sollen nicht unvernünf- 
tig hoch sein und jeder, der zum Zweiten Mal der Uebertretung ve- 
Gesetzez schuldig befunden wird, soll 
nie wieder eine Lizeng erhalten. Jn 
seiner Rede, die Präsident Gilmore 
«lt, sagte er unter anderem folgen- 

,,Das Volk will keine Prohibi- 
ttan, sondern Reform, und wenn wir 
beweisen, daß auch wir Reform wol- 
len, wenn wir das Vertrauen des 
Publikums gewinnen, so wird die 
Peohibitioniwelle zurücktreten und 
Ue satt Salt-on Liga wird ihren 
Leeres verfehlt halten« 

here Eile-rate sprach über Re- 
1samseweanngen und die Prohibis 
seht-welle, welche er ale einen Pro- 

segen Dinge erklärte, die nicht 
solltet-, gegen Zustände, die 

Etat-dauern sollten. Ferner mein- IRS-r GEI, Märkte-kämmt- "M zu te 
z ssie den Spttitnoseuhaggel 

se Ue Gesellschaft haben, aber 
reiche so re Mai W 

M U- sefmscs steine- .s s petites- m 

sittungz dann ist sie ein Vergehen Fi- 
seu moderne Ideen nnd sie späte 
M eine geseslid Strafe. III-CI 
unbarmherzig in ihren Bestimmt-n 
gen ist, unterdrückt werden« 

Gilmore sagte, daß. solltet 
dåe Wirthschasten auf imsier abge- 
schafft werden, sich dann die Noth- 
tvendigkeit ergebe, einen Ersatz zex 
schaffen, weil das mit der moderner 
Eivilisation verbundene anstrengend-i 

, Leben das Verlangen nach einem Er- 
- holuagsplake errege. »Die Anti Sa- 
« icon Liga, suhr er fort, »besiirtvors 

tei keine Prohibitian, und Jeder- 
mann, der mit der Situation ver: 

iran ist, muß all dieses Geschwätz 
über »trackenes Territorium« nur 

als abgeschmackt erscheinen. Es gib-i 
kein «irockene.-3« Territorinm« in die 
seen Lande, ongeich in einer Anzahl 
von Staaten und in vielen Counties. 
deren Gekiet etwa die Hälfte der 
Ver. Staaten bedeckt, Gesetze ange- 
nommen war-den« welche den Ver- 

ftaus and in einigen Fällen sogar. 
l 
l 

die Herstellung von alteåalbaitiaenI 
Getränken verbieten. Die Anti Ea:1 

»Don Liga war sich der Schwäche ih H 
rer Sache vollständig bewußt unt« 
ihre Führer wissen, daß die Bevölke- 
runa dieses Landes keine Prohäbition 
wünscht« 

Herr Gilmore erklärte daß dr: 

jetzt im Staat Ohio bestehende NO se 
gesetz dazu verurtheilt sei um ein 
todter Buchstakse zu bleiben, nnd das-; 
der Widerruf dieses Gesetzes nur esne 

Frage der Zeit set, da er nicht die 

gewünschte Nesorm bringe. Ein Li 
Deus-System« wie unsere Nation-it 
Model License League sie bestimme- 
tet, ist die einzige richtige Lösung des 
Problems. Dr. J. F. Tollen von 

Pittsburg, Kan» befärwortete dEe 
Regulirun g des Getränkehandetz 
durch die Bundesregierung. Dieser 
gehöre der ganze Whigttp und Bier- 
vorrath tm Lande, denn sitt eine 
Gallone Whisty. die 25 Cents koste 
müßten 81.10 an die Maierung be- 
zahlt werden. Jn vierzig Jahren 
hätten die Steuern ans Bier nnd 
Whilty 57 Procent der gesammten 
Krieg-kosten oder 83 Procent der 
Mariae und des Pensions-Departe- 
ments bezahlt Wenn nun die Bun- 
deiregterung die Eintiinste brauche 
welche sie eintrcibe, so solle sie auch 
demjenigen d angedeihen lassen 
ver das Produt vertause und die 
Regierungsstener bezahle. 

Wird nicht hingerichtet 
Gouverneur verwandelt die über 

Billet verhängte Todes-strafe. 

Leben-steinernen se Hilf-thaten 

Chicaao, III-« Jan. Gaul-erneut 
Teneen verwandelte gestern Abend die 
über den sogenannten Wanderer-it 
und »;),auberer« Hertran Billet tre- 

zaen Erinordinn can Zittern Bezal ver- 

hanc-te Teig-Je ttrase in lebenslänglickxe 
Hudvxtha zistrase Bållet Hätte an: 
nächsten Freime hinaericljktet werden 
sollen unt trat Mist-einend der sesten 
Ansickt, des-, ilnz dieses Mal nichte- 
vons- Gsxaen retten n"siir0e. Der Fall 
hat seit fiel-seen die verschiedenen Jn- 
stanzen rer Etaatezerichte non Jllii 
nois besänftigt wurde aber iiberall 
gegen Billet entschieden Nachdem 
dieser kann wiederholt eine Verschie 
bung Der llrtbeilåvollstrectung but-el- 
aeseßt hatte, mach-te er sich Vor etira 
einen-i Monat, als sein Hinrichtung-E 
tag zum sechsten Mal festgesetzt war 
den war, daraus gefaßt das; er ster- 
ben müsse, als ihm im letzten Augen- 
blick der damals als Gouverneur sun 
girende ViceiGonvernenr Eherman 
einen Aufschub bis zum 29. Januar 
bewilligte. Arn 4. December Wle 
wurde Billet unter der Anklage, dre 
22 Jahre alte Mart) Vrzal ermorde: 
zu haben, in Hast genommen einige 
Monate später prozessirt, dek- ihrn zur 
Last gelegten Verbrechens schuldig be- 
funden und am 18. Juli 1907 zum 
Tode verurtheilt Seine Hinrichtung 
wurde damals siir den 12. October 
1907 festgesetzt 

ice-e Cherlalbothalt 
Präsident über Rothwein eit der Er- 

haltung ustilrlicher Hil Quelle-h s 
Washington 23. Jan. Mit demj 

Bericht, der zur Unterbreitung vonT 
Vorschlagen zwecks Erhaltung unserer 
natiirlichen hilssqnellen ernannten 
Evmrnission, ließ der Präsident ge- 
stern beiden häusern des Congressei 
eine Spezialbotschast zugehen, in der 
er in sehr eindringlicher Sprache auf 
vie Rothwendigleit der Erhaltung un- 

serer natürlchen hilfiqnellen hinweist 
m Großen und Ganzen wieder- 

inlt der Prattdent nur dat, wag er 

insetnen Jaxsbotsdasten nnd in 
er betreffs 

der I ndeit schalten, tobt-erholt 
Ists-It 

Nicht u retteu. 

Dampka ,,Rkvnvlic« von 

Fluchen verschlungen. 

Hirt getödtet, zwei verletzt 
Wenn bei der Collision so schwer 

ver-tust wurde-» daß fae bald dat- 
quf starben. » Der Tonivfn 
,,Bkiliic« brachte fännmlichk Pasip- 
giete dcss um«-gegangenen Tom 
pfcks .,?Hrpnblic" nach New York. 
Cwmäm Effisicrk und Seelenk- 
des Trunks-ers »New-blic« wriqcrs 
ten fuip lange Zeit, ihr Schiff III 

tin-lassen und liesku sich rtft bkwcs 

gen, an ihre kaum kn denken. 
old das Ist-M bcrkitirg sank 

New York, LI. Jan. Heute Vor-—- 
mittng ter der Taktik-fee »Batiie" 

Imit den Passe-zieren des untergegans 
genenDampfets ..Repudiic« nnd denen 
des befchädigten Tagnpfetz .Floeik—.:·« 
im hiesigen Hafen ein. Alle Passagiere 
wurden glücklich nein-weh ohne dså 
auch nur der geringste Unfnll poFsiF 
wäre. Einzeer der Passggiete ei 

zählten. daß die llebseesiiåjsntng next 

dem Dante-set »Republic« nach dem 

Dankt-set »Floeida«, die gleich nach 
der Collifion vorgenommen wurde, 
mit großen Schwierigkeiten ausge- 
führt werden tonnte, weil sie zur 
Rachtzeit finit Fond. Auch diee Dam- 
pfet «Seneca« tmf hier ein. An 
Bord befanden sich der Capitain, die 

Offiziete und die Mannfchaften des 

untergegongenen Tampfets .Repub- 
lie.« Der defchädigte Dampfet 
, Deida« wird heute Nachmittag 
h erwartet 

! 

New York, Lä. Jan. Der bei deti 
Eollifion mit dem italienischen Dam- 
pfee »Floeida« am lehten Samstag- 
befehiidigte Passagieeonmpfee »Re- 
puhlie« von dee Whtte Stot Linie 
fnnl gefteen Abend um 8 Uht 30 M. 
in der Nähe von No Mai-I Land, ei: 
nee kleinen Jnfel nördlich von Mat- 
tha’s Vineyoed on dee Miste von 

Maffachufettg. Die Stelle, an der 
das stolze Schiff das zu den schön- 
ften und fichetiten der White Stett 
Linie gerechnet wurde. fiit intenee den 
Blicken feiner Offizieee und Mann- 
fehnften entschwand, ift mehr alt 15«) 
Fuß tief, fp daß an einen Beefnch, 
das Schiff In heben, nicht zu den- 
ten ist« Wie bereite eingehend be- 
richtet worden ist« befand sich der 
Dann-fee »New-blic« etwa 70 Meilen 
von dein Nantnetet Leutchfchiff, als 
et dei einein dichten Nebel neit dein 
Dann-fee ·Floeida« ,eollidiete. Capt s 

Skalhy von der »Repudlic« war on- 

fangs der Ansicht, daß fein Schiff 
nicht erheblich beschädigt worden fei 
nnd hoffte bestimmt. daß es ihm ge- 
lingen werde, es mit sämmtlichen 
Passagieren nack- bens Hainen Osten- 
platz zu bringen. «-;:r gleicher Zest 
wurden nach allen Richtungen drzlxk 
lose Tepeschen c:iesieichickt, so ruf-,- 
nicht nur die Vertreter der White 
Etat Linie in Dieser thkt sondern 
auch die Beiehlebalser anderer in der 

Nähe der 1171213ijcieitdtte toetiender 
Schiffe Kenntniß von dein Unsle er- 

hielten und ir: Hilfe eilen konnten. 
Schon rrenige Stunden nich Dem 

Unictll wurde eå ihr, das-, der beschä- 
diate Tampser -1i(:,: zu retten sei, 
und Das-, derber stir Den Schutz der 

Passagiere die nöthigen Vorkehrungen 
getroffen werben icriiszten Eie wur- 

den an Bord dek inzwischen an de: 
Unglückestelle eirtqetrossenen Tarn- 
xssers ..Baltic« gebracht, der eben-s 

falls die Pasingiere des Dampierz 
,,Floridn« aufnahm und sofort nach 
dern hiesigen Hasen, den er heut-.- 
Morgen nach 8 Uhr sicher erreichte· 
abaampfte. Ossiziere und LIJiannschas 

iten des Dampseres »Republic« inei- 
Tgerten sich entschieden, pag Schiff zu 
verlassen, weil sie auch gestern noch 
glaubten, das-, es zu retten sei. Von 
dem Zollkutter »Gresbarn« und dem 
Dampfer »Senera«, der als Wrack 

Zerstörer benutzt wird, ins Schlepp- 
att genommen, ging die Fahrt des 

beschädigten Schiffes zwar langsam 
aber doch sicher voran, bis man ge- 
stern gegen Abend sah, daß est sank- 
Thriinenden Auges verließen Capitän 
Sealby, die. Ossiziere und Mann- 
schasten den Dampser kurz, ehe er 

sich plöslich nach einer Seite neigte 
und dann von den Fluthen verschlun« 

gen wurde. Auch nicht die geringste 
pur blieb von dem Oeeanriesen 

sichtban dte Wogen des Meeres 
brausen über die Stelle hin, als ob 
nichts passtrt wäre, unt-« schweren 
hetws über den derben Verlust be- 

sät-en außer dein Wtän und 
en auch die Uennschasten 

en Sud des lltntters «Oushant«. 
Meist mu- geeneldet, las set 
dem UnieI Niemand etn Leben ein- 

riics sitz doch feste sich 
anz, i folgende Personen chwer 

W spenden und ihren see n- 

etlegen sind: ean Cum 
sen so on, Use-ten END Fe. D» uns vier Ein- 

Ipsk wisse-, di- ese-ken- ves un- 
sers-M M Mfeki .Iepnhlic· 
gestern Abend nnd heute Reigen 
hier einsettossen sind. meidet-. daß 
ciie Munnschaften des Zollkuttets 
»Sieh-IS&#39; bei der Rettung des 
Mannschaften nnd der Qssiziete des 
Tampfets «Repubtic« fast heldenmiis 
Lbiges geleißes haben. Nur ihrem 
prompten und energischen Eingreifen 
soll es u verdanken sein« daß von 
den Offtzieken und Mannfchasten 
Niemand fein Leb-en einbüßte. Wenn 
Bär Reitungkmannfchaften einige Se- 
hxnden später zu Hilfe geeiti wären, 
bägjen sie Niemand mehr aufnehmen 
können. Der Tampjek sank beinah-se 
jks dem Augenkkåck, als der Letzte Von 

jkxskn an der Ekässswand knäjtziam 
k;::-;.b klktictkk. 

Unglücke-stille zur See seitdem 
Jahre tschi-. 

-—---,-.- 

Jukereisante Zusammenstellung. 
--» 

I Opfer des Meeres. 

k 

New Parl, III-. Jan. Der Unsall 
fix »Repubiic« ishr-seit dem Iris Tons-- 
rier »Oregon«· dir-r vor etwa ZU 
The-r rinnt-sei. Fire Island Deren-ins 
:::TJ zerkr- Einten sei-kreist wurde- 
xnie daß Mensckeuleisen Verse-ten Zir- 
.--:-;s2. Bei vielen llrzaliickkfijklen ans 
Eee haben eåe Passagiere weniger 
tssiäijrt gehabt als- die der »Eliepnl3iic" 
Im Jslsre 1854 wurde der Dank 
vier «iilrctic« in den Grund gebe-bei 
nnd si22 Menschen vericren ihr Le- 
ber-« Als vier Jahre später däe 
»Ist-strick verbrannte, tagt-sen 47s" 
Passagiere um. Mit der «Viile di- 
sseer gingen im Jahre 1872 2213 
Menschen zu Grund-. Ter Daknpser 
»Ltltlantir« fuhr im April 1873 mit 
583 Passagieren an Bord ab, und nie 
wurde ein Wort über sein Schickt-It 
bekannt. Tier «Schiller« riß 1873 
312 Passagiere mit sich rn die Tiese. 
Als IM oie »Cyrnbeia« in der 
Nordsee untergina, erttanten 389 
Personen Die Katastrophen der 
.lltopia«, der »Virtoria« nnd der 
«Elbe&#39; losteten 563, 360 und 361 
Menschenleben Das leste erschüt- 
ternde große Schiffsanaliiel war der 
Untergang der »Bourgogne· im Juli 
1898 nahe Sable Island mit einem 
Verlust von 560 Personen, die zan- 
Theil inso e der Var-is unter se- 
sahang un Passa eeren ihr Leben 
verloren. Aber an in anscheinend 
gesahrioser Nachbarschaft, im schli- 
Oenden Hasen sino furchtbare Schissss 
tatastrvphen zu verzeichnen gewesen 
wie im uni 1900 der Brand der 
Norddeutchen Lloyvdampser und 
Viere, der sast 200 Menschenleben 
forderte, und der Brand des .Gene- 
ral Slocurna irn Easi Nieder, ver 
1000 Menschen den Tod brachte nnd 
das größte Schisssnngltick aller Zei- 
ten war. 

Saht-sprich nasses-dem 
Ja dem LIerqu Grüuauer Mör- 

der alte-berg. 
; Berlin 25. Jan. Das zustandige 
jGericht bat den Wahrspruch der Ge- 
Jichworenen im Prozeß gegen den Grü- 
3nauer Mörder Woldenberg auf Grund 
Tvon Paragraph 317 der Strafe-rasch- 
obnung iiir das Deutsche Reich umge- 

Htoßerh indem er annimmt, daß der 
Angeklagte ohne Ueberlegung gehan- 
delt habe. Paragraph 317 lautet: »Ist 
das Gericht einstimmig der Ansicht, 
daß die Geschworenen sich in der 
Hauptsache zum Nachtheii des Ange- 
klagien geirrt haben, so verweist es 
durch Beschluß ohne Begründung sei- 
ner Ansicht die Sache ur neuen Ver- 
handiuug vor das Schwurgericht der« 
nächsten Situngsperwde.· 

starker-W Nacht-laue 
Der Nationalliberale Vogel trägt den 

Sieg davor-. 

Berlin, 25. Jan Bei der Reichs- 
tagt-s- Stichivahl im 1. Arneberger 
Wahltrrise Wittgenstein Siequ hat 
der Nationalliberale Vogel iiber den 

Chriftlichsozialen Mumm den Sieg 
davongetragen Das Centrum hattei 
Wahltreiheit fiir seine Anhänger pro-— i 
tlaniirt. Cz ist dies der Kreis, wel ! 
then vordern der christlichsoziale Füh- z 
rer, Hof-— und Domprediger a D ! 

Stoecker, ver unlängst sein Mandat 
niederlegte vertreten hat. 

Trauerfeier ftie Graf Hinweis-. 
Berlin, 25. Sau In der hedwi s 

kirche fand gestern eine zahlreich ge 
suchte nnd äußerst eindrucksvolle 
Trauerfeier für den am 21. Januar 
dahingelchiebenen Vorsitzenden der 
Centrumäfrattion des Reichstag-, 
Grasen Alfred von dompefchitfturiaz 
statt. Das Cabinett und Ue hohe se- 
arntenwelt waren itael vertreten 
such waren Angehörige aller Frat- 
ttonen zugegen 

Durst-entsendet m Its-el. 

iseserltky G. Jan Unter den til-st- 
eeltchletten ist auf der cul- 

lan- t tn Stettin der kleine ge- 
Mte Even-er «Matns« vorn Sta- 
l gelaufen. Dieser eämoa Miigsek MM ei c ku« ganz in u nen 

ttet wird ans crust- 
III a W Iehren-tu welche fel- 
tent W 

Wird auf dein Kulqu is 
Berti- nigesest 

Vom Kaisejxsxhsigt 
Ber!in, LI. Jan. Der Kaiser bot 

4 nunmehr seine Genehmigung zur Aus- 
stellung die- von Iris Klirnsch herge- 
stellten Virchew Tentmnls auf dem 
Karls-Platz erebeilt Tit Entscheid 

Ver-folgte. nachdem Professor Dr. W. 
tWalde-yet von der hkesiaen Universität 

dem Mknarcben alle gewünschte Auf- 
Häutan ges-geben hatte TIE- Denkmal 
Eber seit qeraumer Zeit der Anffkellung 

dåAdostVanxrstmöa fedheH-renb» 
geb-nett Erst wurde gegen den Ent- 
wurf selbst obwohl er seinerzeit den 

Fersten Preis erhellen hast« von der 

ZMedrheit der Beriner Verzie, insbe- 
.fc-ndere aber est-n der Familie Vir- 
NOT-s energischer Protest erhoben, 
l urser der V tldkmner eine Aendeenng 

Mssnnkssn Je Beisali fond. 

Bestimmte Geh-each- 
iGomk Mag-von empfiehlt sofortige 
! Hebung des Danwfees »Main«. 

Washingtgm II. Jan. Gaum-renne 
staacipn sei-In Sake sagt in seinem 

Jahres-bericht. der gestern bekannt ge- 
gessen wurde, disk-, es nöthig fei. daß 
kiie Regiernng ia schnell wie möglich 
das Wrack keg im Hafen von Havana 
untergegmaenen Dampfers »Maine« 

These-, weil es theilweise den Ha- 
fen bloctire nn- file die Schiffahrt 
mindestens sehr unangenehm, wenn 

nicht direkt gefährlich fei. «Doch 
wichtiger, als das«, fo fährt Magaon 
wörtlich fort, «ift die Thatfache, daß 
sich in dem Wrakt noch die Gebeine 
von 63 amerikanischen Seeleuten be- 
finden, die man vollständig vergessen 
zu baden fcheint. Außerdem neigt 
sich das spanifch gefinnte Element in 
Tuba der Annahme zu. daß die Re- 
gierung der Ver. Staaten das Wrack 
nicht heben lasse. weil sie fürchte, es 
werde sich dabei heraussieliem daß das 
Schiff gar nicht von außen beschädigt 
worden, sondern infpl einer auf dein 
Schiffe felbst ftattge undenen Explo- 
fion gesunken ist.« 
dummer-seist Reue-stre. 
Wird von Zeitungemnu ist Polizei- 

gerietit angegriffen. 
New York, 25. Jan. Oscar Ham- 

merftein« der bekannte hiesige Thea- 
ter-Unternehmen hatte gestern mit 
John A. Hennessen, dem »Managing 
Editor« der «Preß«, oor dem und in 
dem Polizeigericht selbst mehrere klei- 
ne Nencontre, die in dem Gesicht des 

genialen Theaterleiters ibre Spuren 
hinterlaiien bat-gen. Jn dem Polizei- 
gericht sollte eine von hammerstein 
gegen Hennequ angestrengte Beileidi- 
gungsllage zur Verhandlung tum- 
men, und vor dem Gericht wurde-Hen- 
neHey von Atti-un einem Sohne Oe- 
car hammerftein’5 angegriffen, wo- 

ran dieser ebenfalls auf Hennessen 
eindrang und ihn mit seinen Fäusten 
bearbeitete. Jm Gerichtbfaal versetzte 
Hennesseh dafür Ostar hammrritein 
einen Faustsehlag ins Gesicht. Der 
Richter verfügte die sofortige Ver- 
haftung aller Betheiligten, ließ sie 
dann aber wieder frei und vertagte 
die Verhandlung des Falles bis näch- 
sten Freitag- 

Fürsten einen streif. 
Arbeiter in rtkohleasDiftrikteu sinds enge lich nuzufriedeu. l 

Mahoneh Eith, Pa» 25. Juni 
Mitglieder der United Mitte Worlers 
of Amerira in den Hartlohlendiftrits 
ten sind mit dem Verlauf der Ver- 
handlungen in den Situngen der in 
Jndianapolie tagenden Convention 
nicht zufrieden und glauben, daß 
es am l. April zu einer allgemeinen 
Arbeiteetnftellung kommen wird. Die 
Grubenbeliser sind bereit, am 1. 
April das alte Abtornnien, das an 

diesem Tage abliiuft, zu erneuern 
aber die Arbeiter verlangen, daß, ehe 
das Abram-neu erneuert wird, ge- 
wisse Mißstände, iiber die sie sieh be- 
reits wiederholt beschwert haben, ab- 

Lgestellt werden. 
sie zittern. 

Verhaftuug von Promiuenten in cita- 
hpmq in Aussicht 

Mustogee· Otto» Les-« Jan. Hier 
wurde heute bekannt, baß ein promi- 
nenter Geschöfigmnnn von seinen 
Freunden und auch von der Polizei 
scharf bewacht wird, weii man furch- 
tet, daß er aus Furcht vor einer An- 
tlage wegen Betruges Zeibstmord be- 

gehen könnte. Man sieht hier über- 
.,aupt mit gespannien Erwartungen 
»den nächsten Tagen entgegen, da die 
Behörden tenfationelte Berhaftungen 
von prominenten Männern, die sich 
des Luni-schwinden schuldig gemacht 
haben, in Aussicht stehn. 

Grubnpunstuc 
Eurnberland, Md.. 25. a.n Bei 

einer Explosion in den Loh enzechen zu 
Piedmont, W. Ba» wurden heute drei 
Mauer getödtet und zehn verleit- 

IlunsmttQ 
Berlin, 26. an. Auf einer Jnsel 

im sit-ein bei annhetm ist eine 
Scheu-re niedergehn-an in welcher 

fünf Dido-blose uUnterfÆ gesucht 
lamen osämtuiiich in M«demusteamnea mn 
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Schiff ist-Feindes 
Dampfer ,,Repnhlie« m 

der Whitc Stat Linie. 

Collifion im Nebel. 

wurde in der Nähe des Nest-set 
Feuer-schiffe erheblich beschädigt-—- 
Alle Passagiere glücklich nach ei- 
nein nnderrn Domvfer gebracht 
Cniifion von zwei Mir-bahn- 
zügea iiuiietien Eontti Fort nnd 
Sammet-nich Po -— Drei Ber- 
fonen getödtet uno mehrere schwer 
verletgh ——- Von einer Schnee- 
lnwine worden bei den Cnmv 
Vied Zechen vier Personen ne- 
todtet. —- Poftintfche scheint ver- 
loren in fein. 

Neer Nort« III-L Jan. In Der hie- 
sigen Lfiie bitt Liiiiite Z: : Linie 
ging heute Berniictiiq issin iL-;itän 
Ethik-h Vesii kem THE-Pier »Hier-sich « 

Ue folgende Teptsckie ein: »’·Il!o nie 
hie-nie Morgen 263 Meiien von dem 
Ranken-: Leudztictxiif entfernt unmi, 
kenn-: ein nndetnnnnä Schif- gut-! 
t·:« Dampfe-r on. Der Mindinens 
rann iii voll Waise-U wie tönt-en ten 

Tarrwfer aber über Wasser haften 
Keine Gefahr; tein Leben verioren.« 
Beamte der « hite Etat Linie heben 
von tern Copitain des Dampfers 
»Vaitic« eine drahtioie Depefche er- 

hoften, in der gesagt wird, daß der 
Dompfer »Ba!tic« dem Dampfer 
«Repvbiic« zu hilfe eilen wird. An 
Bord des Damviers »Republic« be- 
finden sich 220 Knjiiten Passagiere. 
heute Mittag wurde hier gemeidei, 
daß der französifche Tantpfer .Ls 
Loraine« dem verunglückten Schiffe 
ebenfalls·fu Hilfe geeilt ist- 

Neiv York, 23. Jan. Heute Mittag 
meldete Cape. Sealby von dem Dam- 
pfer «Republic«, daß der Zolltutter 
«Aeufhnet« von Woodo hole u hiife 
eionimen ift, und daß die bei n qros 

gen Derandatnpfer »Baitic« und »Lu- 
toin« ihre hiife zugefagt haben. 

Vinenard beiden, Ps. Jan. Hier 
wurde heute Mittag gernetdet, daß die 

affagiere des bei einer Collifion 
chtver befchödigten Dampfers »Wenn- 

dlic« von einem anderen Dampfe-r 
aufgenommen find und daß die »New- 
dlic" finit. Die Collifivn ereigneie fich 
bei einem dichten Nebel. 

Johnstoivm Pa» 23. Jan. Jn der 
Nähe von Nunning Ground, zwischen 
South Fort nnd Suminerhill, suhr 
heute sriih Morgens die zweite Ab- 
theilunz des St. Louis Schnellzu es 
der Pennsylvania Eisenbahn in ie 
erste Abtheiluna. der ein Unsall zu- 

estoszen war. Beide Züge waren ge- stern Nachmittag bald nach einander 
von Phiiadelphia abgesahren und la- 
men auch unterwegs einander nicht 
nähen Nicht weit von der Station 
Running Ground stieß dein zuerst ab- 
gesahrenen Zuge ein ilnsatl zu, nnd 
man war eben dabei, die dadurch ver- 

ursachten Schaden auszubetserm als 
die zweite Abtheilung, die mit einer 
Schnelligkeit vor. beinahe 50 Meilen 
per Stunde dahin suhr, in den ersten 

Auf hinein sauste und nicht nur die 
Lo omotive, sondern auch beinahe 
sämmtliche Wagaons des Zuges zer- 
triimmerte. Nach den letzten von der 
Unglücktstiitte hier etnzetrossenen 
Nachrichten sind bei dem Unsall 
nur drei Personen getödtet und 
sichs- eine davon schwer« verletit 

ktooedem Die am schwersten Verlehten 
Itourden in den in der Nähe der Un- 
Igllicktstiitte stehenden Gebäuden unter- 
igebeacht die anderen schasste man 
nach Altoona wo ihnen die nöthige 
iirztltche hilse zutheil wurde- 

Gmnd Juni-tieri, iso, 2.·?, Jun, 
Von einer Ichneelawine die gestern 
iiber die Camp Bird Zeche hinweg 
donnerie wurden vier Personen ne- 
tödtet, nnd mehr als zwanzig entgin- 
gen nur mit inanper Noth einem 
quaivollen Tode. Tie vier Opfer 
desnden sich in der sehr leicht erbaute-r 
Küche als sie von den Schnee-nassen 
überrascht und Unter ihnen begraben 
wurden. Tie Leichen der Umgebun- 
menen werden nicht vor nöchstenSokm 
mer gesunden werden. weil dieSchnee- 
massen so hoch ausqeihiirmt liegen 
daß an ein Fortschassen nicht im ent- 
serntesien gedacht werden tann. Man 
fürchtet. daß bei dem Schneesturm, 
der während der les-ten Tage in der 
Umgegend von Grund Junetion 
herrschte eine Postlutsche mit Passa- 

ieren und mehrere andere Gesahrte, Fu denen sich Goldsucher besanden, 
verunglückt sind. 

Unten-sichrer gest-ries. 
Verlier, At. Jan. Der Vorsiter 

der centrumsttaltion des Reichs- 
taas, Iras slsred von Gompeseik 
Mittel-, welcher, wie kürzlich gemel- 
det, einen Schlamsall erlitt der 
die seen-e linke Seite löbmie, ist tm 
Alter von Will-er s- Jahren deute aus« 
Ums-sen geschieden. Er W 
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